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See the notice on TED website

235420-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen in der Tragwerksplanung – Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses für die Wehren der Ortsgemeinde Kempenich, Los 4 - 
Tragwerksplanung
OJ S 79/2024 22/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Brohltal
E-Mail: Katja.Lichtl@brohltal.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau eines Feuerwehrgerätehauses für die Wehren der Ortsgemeinde Kempenich, 
Los 4 - Tragwerksplanung
Beschreibung: Die Verbandsgemeinde Brohltal plant den Bau eines Feuerwehrgerätehauses 
zur gemeinsamen Nutzung für die Wehren der Ortsgemeinde Kempenich, Ortsgemeinde 
Kempenich Ortsteil Engeln und der Ortsgemeinde Spessart. Das Feuerwehrgerätehaus soll 
östlich angrenzend zur geplanten Erweiterung des Gewerbegebiets Kempenich gebaut 
werden. Vorgesehen für das Vorhaben ist ein Grundstück innerhalb eines in der Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplans "Gewerbegebiet Kempenich Erweiterung" auf der Gemarkung 
Kempenich, Flur 1, Nr. 61. Derzeit handelt es sich bei der Fläche um eine Wiese. Das 
Feuerwehrgerätehaus soll über eine ca. 100 m lange, noch herzustellende Verkehrsanlage an 
die L 83 angeschlossen werden. Geplant ist die Neuerrichtung eines Feuerwehrgerätehauses 
für die Nutzung durch ca. 85 Mitglieder der Feuerwehr und einer Jugendfeuerwehr von ca. 25 
Personen. Das Feuerwehrgerätehaus soll u.a. über eine Halle mit fünf Stellplätzen und einen 
Schulungsraum für ca. 70 Personen verfügen. Der Baubeginn ist im Jahr 2026 vorgesehen. 
Das Vorhaben wird aus öffentlichen Mitteln gefördert.
Kennung des Verfahrens: 28a3e55f-8dc5-4f00-a5d1-fa3df7376b53
Interne Kennung: 286/22
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: In der ersten Phase - Teilnahmewettbewerb - wird die 
Eignung der Bieter geprüft. 3-4 geeignete Bieter werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
Die Angebote sollen in einer oder mehreren Runden verhandelt werden.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/235420-2024
mailto:Katja.Lichtl@brohltal.de


235420-2024 Page 2/9

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Ortsgemeinde Kempenich  
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YK7HASR 1. Die Teilnahmeanträge 
sind mit den geforderten Erklärungen und Nachweisen innerhalb der Teilnahmefrist 
elektronisch - nur - unter  einzureichen. Hierzu kann das veröffentlichte www.dtvp.de
vorbereitete Teilnahmeformular genutzt werden. Hinsichtlich der Eigenerklärungen kann der 
Nachweis vorläufig durch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung geführt werden. 
Maßgeblich bleibt jedoch der Inhalt der Bekanntmachung. 2. Das Vergabeverfahren wird 
elektronisch über die Vergabeplattform geführt. Das bieterindividuelle Postfach auf der 
Vergabeplattform fungiert als "elektronischer Briefkasten" der Bieter und ist für den Zugang 
von Erklärungen, Nachforderungen pp. im Vergabeverfahren maßgeblich. 3. Der Versand der 
Einladungen zum Verhandlungsgespräch, der Informationsschreiben gemäß § 134 GWB und 
sonstiger Schriftverkehr, wie Nachforderungen, erfolgt ebenso über das Bieterpostfach der 
Vergabeplattform. 4. Im Falle der Bewerbung einer Arbeits-/Bietergemeinschaft erfolgt die 
Korrespondenz ausschließlich über den bevollmächtigten Partner der Arbeits-
/Bietergemeinschaft. 5. Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister einholen. Der erfolgreiche Bieter ist verpflichtet, im Falle der 
beabsichtigten Zuschlagserteilung alle erforderlichen Angaben und Auskünfte hierzu zu 
erteilen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

http://www.dtvp.de


235420-2024 Page 3/9

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau eines Feuerwehrgerätehauses für die Wehren der Ortsgemeinde Kempenich, 
Los 4 - Tragwerksplanung
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung sind Leistungen der Tragwerksplanung 
nach § 51 i.V.m. Anlage 14 HOAI, Leistungsphasen 1 bis 6 (Los 4). Die anrechenbaren 
Kosten werden geschätzt wie folgt - alle Beträge netto: KG 300 Bauwerk - Baukonstruktion 
1.722.689,08 EUR (netto) KG 400 Technische Ausrüstung (HLS, Elektro) 1.214.260,30 EUR 
(netto) Darüber hinaus beinhaltet die technische Gebäudeausrüstung Elektro auch die 
Planung der elektrischen Anlagen (KG 556) mit einer Kostenschätzung von ca. 49.495,80 
EUR (netto) beim Los 3. Eine Anrechnung der Kosten im Rahmen der Tragwerksplanung 
findet nicht statt. Parallel ausgeschrieben werden: Los 1 - Objektplanungsleistungen für 
Gebäude § 34 HOAI und Freianlagen § 39 HOAI Leistungsphasen 1-9, Los 2 - 
Planungsleistungen der Technischen Ausrüstung HLS LP 1-9 nach § 55 HOAI und Los 3 - 
Planungsleistungen der Technischen Ausrüstung Elektro, LP 1-9 nach § 55 HOA., Die 
nachfolgende Ausschreibung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt: Los 5 - Planungsleistungen 
der Verkehrsanlagen gemäß § 47 HOAI Leistungsphasen 1 bis 9. Bezüglich der 
Leistungsbeschreibung orientiert sich die Auftraggeberin an der HOAI 2021. Näheres regelt 
der Vertrag.
Interne Kennung: 286/22

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Eine stufenweise Beauftragung ist vorgesehen. Es sollen 
zunächst die Leistungsphasen 1 bis 2 beauftragt werden, sodann optional die 
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Leistungsphasen 3-4, und anschließend die Leistungsphasen 5-6 im Sinne von § 51 HOAI. 
Auf eine Weiterbeauftragung mit optionalen Leistungen besteht kein Anspruch. Näheres regelt 
der Vertrag.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Ortsgemeinde Kempenich  
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/09/2024
Enddatum der Laufzeit: 01/08/2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erklärung des Bewerbers, dass durch die Person 
oder das Verhalten des Bewerbers oder dem Bewerber zuzurechnender Personen keine 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB begründet sind. 2. Erklärung des Bewerbers, dass durch 
die Person oder das Verhalten des Bewerbers oder dem Bewerber zuzurechnender Personen 
keine Ausschlussgründe nach § 124 GWB und §§ 19, 21 MiLoG begründet sind. 3. Erklärung 
des Bewerbers, dass er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Sozialversicherungsbeiträgen nachgekommen ist. 4. Gehört der Bewerber einer Gruppe von 
Unternehmen an, hat er mit seinem Teilnahmeantrag zu erklären, inwieweit er mit den 
weiteren Unternehmen verknüpft ist. 5. Erklärung des Bewerbers, dass er nicht zu den in 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 (SanktionenVO) genannten 
Unternehmen oder Personen mit Russlandbezug gehört. Gehört der Bewerber einer Gruppe 
von Unternehmen an, hat er mit seinem Teilnahmeantrag zu erklären, dass dies auch nicht auf 
die verbundenen Unternehmen zutrifft. 6. Ist der Bewerber eine juristische Person, hat er mit 
seinem Teilnahmeantrag einen Handelsregisterauszug oder einen den Rechtsvorschriften 
seines Heimatstaates entsprechenden Nachweis vorzulegen. Die vorgenannten Auskünfte 
sind mit dem Teilnahmeantrag in Textform zu erklären. Werden die Leistungen von einer 
Bietergemeinschaft angeboten, sind die Auskünfte gemäß vorstehenden Ziffern 1 bis 6 für 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erklären. Will sich der Bieter bei der 
Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die Auskünfte auf Verlangen auch von Dritten 
abzugeben.
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Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Tabellarische Liste, in der die zur 
Leistungserbringung vorgesehenen Personen namentlich und unter Angabe der jeweiligen 
Befähigung zur Berufsausübung, die auf Verlangen durch Vorlage von 
Berufszulassungsurkunden bzw. Studiennachweisen oder sonstigen vergleichbaren Belegen 
nachzuweisen ist, und unter Angabe der Berufserfahrung in Jahren genannt werden (§ 122 
Abs. 2 Nr. 1 GWB). 2. Erläuterung zur Anzahl der Beschäftigten und deren Ausbildung 
innerhalb der letzten 3 Jahre (Führungspersonal, Architekt, Ingenieure, Techniker etc.) (§ 122 
Abs. 2 Nr. 3 GWB). 3. Erläuterung der technischen Büroausstattung des Bewerbers mit 
Nennung und detaillierter Beschreibung der mindestens verwendeten Software für den 
Datenaustausch und die Datensicherung. 4. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung 
Dritter bedienen, sind die vorgenannten Auskünfte auf Verlangen der Vergabestelle auch von 
Dritten abzugeben. Die vorgenannten Auskünfte sind mit dem Teilnahmeantrag in Textform zu 
erklären. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die 
vorgenannten Auskünfte auf Verlangen der Vergabestelle auch von Dritten abzugeben. 
Mindestanforderungen: I. Mindestanforderung an die Bürogröße Das Büro muss neben dem 
Projektleiter über mindestens einen qualifizierten Vertreter mit einer leistungsbezogenen 
akademischen Qualifikation verfügen. Kleinen Büros wird mit Hinblick darauf empfohlen, eine 
Bewerbergemeinschaft einzugehen. II. Mindestanforderung an die Erfahrung des Bewerbers 
Der Bewerber hat seine besondere Erfahrung mit der Erbringung von Planungsleistungen für 
die Tragwerksplanung vergleichbarer Gebäude durch mindestens drei geeignete Referenzen 
nachzuweisen. Geeignet sind solche Referenzen, die die nachfolgenden Anforderungen an 
die Vergleichbarkeit erfüllen: - die Planungsleistungen sind mindestens in den 
Leistungsphasen 2 bis 6 erbracht worden, - die Kosten der Kostengruppe 300 und 
Kostengruppe 400 müssen mindestens 1,0 Mio. EUR betragen haben, - die Objekte müssen 
nach dem 01.01.2017 und vor dem Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
fertig gestellt sein (d.h. Abschluss der Leistungsphase 6, alternativ die Inbetriebnahme). Zu 
allen Referenzen hat der Bewerber eine kurze Beschreibung der Maßnahme (max. 3 DIN-A-4 
Seiten einzureichen sowie den Namen, die Anschrift und die Kontaktdaten des 
Referenzgebers mitzuteilen. Zu den Referenzen hat der Bewerber mitzuteilen, inwieweit sie 
von den zur Ausführung vorgesehenen Personen erbracht worden sind. 
Empfehlungsschreiben sind wünschenswert. Für die Referenzangaben kann die vorbereitete 
Liste (siehe Referenzbogen) genutzt werden. Die angeforderten Auskünfte sind in Textform 
einzureichen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers 
und seines Umsatzes für Planungsleistungen, die mit den ausgeschriebenen 
Planungsleistungen vergleichbar sind, in den letzten 3 Geschäftsjahren (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 
GWB). 2. Erklärung, ob und hinsichtlich welcher Leistungen sich der Bewerber der 
Kapazitäten anderer Unternehmer bedient und ihm die dann erforderlichen Mittel zur 
Verfügung stehen. 3. Angaben des Teils des Auftrages, den der Bewerber unter Umständen 
an Dritte vergeben will. Die vorgenannten Auskünfte sind mit dem Teilnahmeantrag in 
Textform zu erklären. Werden die Leistungen von einer Bietergemeinschaft angeboten, sind 
die Auskünfte für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erklären. Will sich der Bieter bei der 
Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die Auskünfte auf Verlangen der Vergabestelle 
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auch von Dritten abzugeben. Mindestanforderung Der Bewerber muss über eine 
Berufshaftpflichtversicherung verfügen, deren Deckungssumme für Personenschäden 
mindestens 1,0 Mio. EUR und zusätzlich für sonstige Sach- und Vermögensschäden 
mindestens 1,0 Mio. EUR beträgt. Dies ist durch eine Bescheinigung über die 
Haftpflichtversicherung oder durch eine Erklärung der Versicherung nachzuweisen, dass die 
Versicherungssumme im Auftragsfall zur Verfügung stehen wird. Die geforderten Nachweise 
sind in Textform einzureichen.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Objektive Kriterien zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erfahrung des Bewerbers mit der Erbringung von 
Planungsleistungen der Tragwerksplanung für Baumaßnahme, die die Mindestanforderungen 
an Referenzen gemäß der Bekanntmachung erfüllen (50 %). 2. Berufserfahrung der zur 
Leistungserbringung vorgesehenen Personen in Jahren (Projektleitung und stellvertretende 
Projektleitung) (25%); 3. gesammelte Berufserfahrung der zur Leistungserbringung 
vorgesehenen Personen anhand der eingereichten Referenzen, die die Mindestanforderungen 
erfüllen (25%); Es ist möglich, ein Mehr an Eignung durch weitere Referenzen nachzuweisen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis der Leistung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Herangehensweise an die Aufgabenstellung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitäts-, Termin- und Kostensicherung im Rahmen der Planung und während 
der Bauphase
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Ingenieurtechnische Kontrolle der Ausführung des Tragwerks während der 
Bauzeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrages hinsichtlich nicht preislicher Bedingungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7HASR
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7HASR

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7HASR
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 21/05/2024 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Auftragsausführung ist einem besonderen 
Berufsstand vorbehalten: Zugelassen ist, wer nach Ingenieurgesetzen der Länder berechtigt 
ist, die Berufsbezeichnung Ingenieur zu tragen, oder nach den EG-Richtlinien, insbesondere 
der Richtlinien für die gegenseitige Anerkennung der Diplome berechtigt ist, in der 
Bundesrepublik Deutschland als Ingenieur tätig zu werden. Juristische Personen sind als 
Auftragnehmer zugelassen, wenn sie für die Durchführung der Aufgabe einen entsprechenden 
Ingenieur benennen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7HASR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7HASR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7HASR
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7HASR
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Von Bewerbern/Bietern erkannte Verstöße der 
vergebenden Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat der Bieter gegenüber dem 
Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. Erklärt der Auftraggeber, dass er der 
Rüge nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist von 15 Tagen nach Eingang der 
Mitteilung bei folgender Stelle schriftlich einen Nachprüfungsantrag zu stellen: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Stiftsstraße 9 55116 Mainz Deutschland E-Mail:  vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Tel.: +49 6131 / 165240 Fax: +49 6131 / 162113
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Webeler 
Rechtsanwälte
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Brohltal
Registrierungsnummer: 071315004000-001-59
Postanschrift: Kapellenstraße 12
Stadt: Niederzissen
Postleitzahl: 56651
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland
E-Mail: Katja.Lichtl@brohltal.de
Telefon: +49 26369740-213
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Webeler Rechtsanwälte
Registrierungsnummer: DE203132968
Postanschrift: Löhrstraße 99
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: t.frank@webeler-rechtsanwaelte.de
Telefon: +49 261988662-0
Fax: +49 261988662-20
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:Katja.Lichtl@brohltal.de
mailto:t.frank@webeler-rechtsanwaelte.de
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Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 613116-5240
Fax: +49 613116-2113
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 70c1f7ef-1d3e-464f-aee7-4a5e88de6427  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/04/2024 15:40:25 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 235420-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 79/2024
Datum der Veröffentlichung: 22/04/2024
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